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• Gesellschaftlicher Wandel
• Intelligente Systeme
• Digitalisierung im Bauwesen
• Lösungsansatz: 5D-Modeling
• Korrektes Modellieren / Model-checking
• Rückblick und Ausblick
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• Rückblick und Ausblick
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Assistenzsysteme

• Apple Siri
• Google Now
• Microsoft Cortana
• Blackberry Assistant

Mensch Technologie
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Ziel von Mark Zuckerberg 2016:
Haus mit künstlicher Intelligenz steuern lassen

Sprache verstehen: 
Musik, Beleuchtung, Temperatur, etc. steuern
Gesichter erkennen: Freunde erkennen und Tür öffnen, 
visueller Baby-Phone Ersatz
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Solche Modelle sind Vergangenheit

Quelle: Dipl.-Ing. Gerd 
von Spiess

Teuer
Aufwendig
Filigran
...
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Heute kommen die Modelle aus dem 3D-
Drucker
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Smart Grid
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Kriterien: Economy / Mobility / Environment / People / Living / Governance
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Augmented Reality

Microsoft HoloLens
• Interaktive 3D-Projektionen
• Funktioniert auch ohne 

Smartphone/Computer
• Steuerung über Gesten, 

Sprache, Kopf- und 
Augenbewegung

• Ein Sichtfeld von lediglich 
30° bis 40°

Quelle: https://www.microsoft.com
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Augmented Reality
Fraunhofer IIS
Virtual Reality mit Lokalisierungstechnologie vereinfacht Planung 
und Gestaltung von Gebäuden, Infrastrukturen und Prozessen.

Quelle: Fraunhofer IIS/Kurt Fuchs
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Drohneneinsatz im Bauwesen

Vermessung aus der Luft
• Abraumgruben
• Baugruben
• Deponien
• Trassenbau
• Straßenbau
• Fassadenaufmaß
• Orthophotos
• Massenberechnung

Inspektion aus der Luft
• Strom- und Leitungstrassen
• Schornsteine
• Kühltürme
• Brückenbauwerke
• Windkraftanlagen
• Solaranlagen
• Sanierungsobjekte
• Beweissicherung

Quelle: http://www.scantec3d.de
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Status Quo in Deutschland

 Beste Bauprodukte

 Hervorragende 
Ingenieure/Fachplaner

 Ausgezeichnete Handwerksbetriebe 
und Baufirmen

Paradoxon der Baubranche:
Trotz hoher Qualität riesige Probleme 
bei vielen Bauprojekten! Quellen der Bilder: 

Flughafen Berlin Brandenburg: Berlin Airport
Elbphilharmonie: Herzog & de Meuron

Stuttgart 21: Aldinger & Wolf
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Probleme der Bauindustrie

Planung/Entwurf

 Mangelhafte 
Kommunikation 
zwischen Architekten, 
Ingenieuren, 
Bauunternehmern, etc.

 Keine direkte Kosten-
Rückkoppelungen bei 
Entwurfsentscheid

 Unstrukturierte, 
heterogene 
Informationen 

Ausführung

 Fehlende oder falsche 
Entwurfsinformationen

 Mangelhafte 
Mengenangaben

 Schwierigkeiten in der 
Kommunikation bzgl. 
Kosten- und Terminfragen

 Produktionskontrolle 
basiert auf ungenügenden 
Informationen 

 Häufige Unterbrechungen

Betrieb/Nutzung

 Unzureichende 
Bestandspläne und 
Projektdokumentation

 Renovierung, Anbau-
und Abbruchplanung ist 
zeitaufwändig und
schwer kalkulierbar 
(unvorhersehbare 
Randbedingungen)
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Realität in Deutschland
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Aktuelle Befragungsergebnisse in 
Deutschland

20% der am Bau Beteiligten haben die Planungsmethode 
BIM nie gehört

50% der Planer (Generalplaner, Architekt, Fachplaner) 
arbeitet immer anhand von 2D-Zeichnungen

66% der Unternehmen mit Projektvolumen von über 25 
Millionen € arbeitet nicht nach der BIM-Methode

Umfrage der DB: 140 präqualifizierte Ingenieurbüros 
angefragt, 25 bezeichnen sich als BIM-kompetent

Quellen: VBI, Eigene Befragung, Fraunhofer IAO
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Dimensionen im Bauwesen



Kommunikation zwischen allen Ebenen
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Verlagerung der Planungsentscheidungen
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Visuelle Kontrolle
Für Experten schwierig - für Laien unmöglich

Quelle: NH Projektstadt
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Visuelle Kontrolle

Quelle: NH Projektstadt



Seite 29

Kollisionsprüfung
Doppelte Massen  Ausführungsprobleme 
 Änderung des Entwurfs  Nachträge 
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Model Checking

Alleine im (Einfamilien-)Hausbau 
gelten über 1000 qualitätssichernde 

technische Baubestimmungen.
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Nur auf Basis eines geprüften Modells 
kann eine präzise Kosten- und 

Zeitplanung erfolgen.

80% der Fehler sind Planungs-, 
Abstimmungs- und Ausschreibungsfehler

Forschungsbericht: Dialog Bauqualität
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Rückblick: vor 10 Jahren
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Rückblick: vor 10 Jahren
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Rückblick: vor 10 Jahren
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Fazit

Die Bedeutung von digitalem Planen und 
Bauen wächst; jedoch ist Deutschland noch 
am Anfang. Hier besteht Handlungsbedarf, 
denn das herkömmliche Planen und Bauen 

gehört der Vergangenheit an.

Gegenwart und Zukunft: 
Planen und Bauen 4.0
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